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Editorial 

Der Veränderung eine Chance geben. 

Am Jahresende werden in den Medien vielfach die vergan-
genen Ereignisse der letzten 12 Monate nochmals be-
trachtet und analysiert sowie Ausblicke in das neue Jahr 
vorgenommen. Dabei sollten wir aus der Vergangenheit 
lernen, um unsere Zukunft optimal zu gestalten. Rückbli-
ckend danke ich allen, die sich in irgendeiner Form für 
Mitmenschen oder für die Gemeinschaft eingesetzt ha-
ben. Ausblickend möchte ich Mut machen, trotz Unsi-
cherheiten der Zukunft optimistisch entgegen zu treten. 
Meinerseits blicke ich gespannt und mit Freude, jedoch 
auch mit dem nötigen Respekt, vorwärts auf die Verände-
rungen, welche für mich, für die Gemeinde, für die 
Schweiz und für die Menschheit anstehen. 
 
Veränderungen und Zukunftsausblicke sollen als Chance 
wahrgenommen werden. Als Chance neue Erfahrungen zu 
sammeln oder gemeinsam neue Projekte zu realisieren. 
Dafür braucht es mutige Menschen, welche bereit sind 
Verantwortung zu übernehmen. Menschen, die bereit 
sind unsere Individualgesellschaft zu verlassen und die 
sich für Mitmenschen einsetzen. Für die Zukunft wünsche 
ich mir wieder mehr dieser Menschen, die diesen Mut auf-
bringen, sich der Herausforderung zu stellen. Ihre Eigen-
interessen beiseitelassen und für die Gemeinschaft ein-
stehen. Denn in der Gemeinschaft liegt die Stärke und 
zusammen lässt sich die Zukunft einfacher gestalten.  
 
Liebe Egolzwiler und Egolzwilerinnen ich wünsche allen 
einen gefreuten Start in das neue Jahr und freue mich, die 
zukünftigen Herausforderungen mit Ihnen gemeinsam zu 
tragen.  
 
Muff Pascal 
Vizepräsident 
 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

Resultate Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2019 

An der Gemeindeversammlung nahmen 49 Stimmberech-
tigte teil. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Traktandum 1 
Aufgaben- und Finanzplan 2020-2023 mit Budget 
2020 und Steuerfuss 

Der Aufgaben- und Finanzplan 2020-2023 wird einstim-
mig zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Das Budget für das Jahr 2020 wird mit einem Aufwand-
überschuss von Fr. 370'050.00 und mit Investitionsaus-
gaben von Fr. 1'726'000.00 sowie einem Steuerfuss von 
2.0 Einheiten mit einer Gegenstimme genehmigt. 
 
Traktandum 2 
Beschlussfassung über die Genehmigung der 
neuen Gemeindeordnung (Teilrevision) 
 

Der Teilrevision der Gemeindeordnung wird ohne Gegen-
stimme, mit drei Enthaltungen zugestimmt. 
 
Traktandum 3 
Beschlussfassung über die Wahl der externen Kon-
trollstelle für zwei Jahre (2020-2021)  
 

Die Lufida Revisions AG wird für die Jahre 2020 und 2021 
ohne Gegenstimme, mit zwei Enthaltungen ge-
wählt. 
 
Traktandum 4 
Beschlussfassung über die Wahl des Präsidenten 
und drei Mitgliedern der Controllingkommission 
für den Rest der Amtsdauer 2016-2020 
 

Die Versammlung wählt einstimmig Edi Wigger als Prä-
sident, Sonja Knuchel, Roland Obrist und Karin Döös als 
Mitglieder der Controllingkommission für den Rest der 
Amtsdauer 2016-2020. 

Kommunales Strassennetz – Einreihung 
der Gemeinde-, Güter- und Privatstras-
sen 

Der Gemeinderat hat im Nachgang zum Anhörungsverfah-
ren vom November 2019 am 9. Dezember 2019 die Ein-
reihung der Gemeinde-, Güter- und Privatstrassen defini-
tiv erlassen (§ 10 Abs. 1b kant. Strassengesetz). Der Ent-
scheid des Gemeinderates mit dem Strassenverzeichnis 
und den dazugehörigen Plänen liegen während 20 Tagen, 
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vom 6. bis 27. Januar 2020 auf der Gemeindekanzlei  
Egolzwil zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
 
Gegen den Entscheid des Gemeinderates kann innert der 
Auflagefrist beim Regierungsrat des Kantons Luzern Ver-
waltungsbeschwerde erhoben werden. Die Beschwerde 
ist im Doppel mit einer Begründung und einem Antrag ein-
zureichen.  

Veranstaltungskalender 2020 

In der Februar-Ausgabe der Egolzwiler Sicht wird der Ver-
anstaltungskalender beigelegt. Bei der Erstellung des Ver-
anstaltungskalenders stützen wir uns auf die eingegebe-
nen Daten im Veranstaltungskalender der Homepage der 
Gemeinde Egolzwil. 
 
Wir bitten demzufolge alle Vereine, die bereits bekannten 
Termine für das Jahr 2020 bis Freitag, 10. Ja-
nuar 2020, im Veranstaltungskalender der Homepage  
Egolzwil zu erfassen. Bei allfälligen Fragen steht Ihnen die 
Gemeindeverwaltung Egolzwil gerne zur Verfügung.  

Steueramt 

Steuern 2019 
Vielen Dank an die Kunden, die ihre Steuern bereits be-
zahlt haben. Wir erinnern Sie daran, dass die Steuern 
2019 bis am 31. Dezember 2019 zur Zahlung fällig sind.  
 
Steuern 2020 
Bitte beachten Sie, dass Sie Daueraufträge mit der neuen 
Referenznummer aktualisieren, damit die Zahlungen di-
rekt beim Steuerjahr 2020 verbucht werden. Ein Einzah-
lungsschein für die Steuern 2020 wird der Steuererklä-
rung beiliegen. Weitere Einzahlungsscheine können Sie 
beim Steueramt (Tel. 041 984 00 15 oder steueramt@ 
egolzwil.ch) bestellen. 

Entsorgung Christbäume 

Pro Haushalt kann ein Christbaum anlässlich der Grüngut-
abfuhr vom 10. Januar 2020 mitgegeben werden. Die 
Christbäume können lose für die Abfuhr bereitgestellt 
werden. Bitte beachten Sie, dass alles, was nicht zum 
Baum gehört (Lametta, Schoggipapier, Kugeln etc.) ent-
fernt wird. Die Kosten für die Entsorgung übernimmt die 
Gemeinde. 
 
 

Förderprogramm energieeffiziente 
Haushaltsgeräte und e-Bikes 

Die Gemeinde Egolzwil bietet im nächsten Jahr wieder ein 
Förderprogramm für Haushaltsgeräte an. Er will dadurch 
die Bevölkerung dazu animieren, energieeffiziente Geräte 
anzuschaffen. Finanzielle Unterstützung gibt es für 
Wasch- und Kühlgeräte sowie Kaffeemaschinen. Daneben 
werden Standby-Geräte und Heizungspumpen finanziell 
unterstützt. Der Förderbeitrag beläuft sich auf 25% des 
Kaufpreises und beträgt je nach Gerät maximal zwischen 
Fr. 50.00 und Fr. 300.00. Die Gesamthöhe der Förderbei-
träge beträgt für das Jahr 2020 Fr. 3'000.00. Die Richtli-
nie zum Förderprogramm mit den Förderkriterien und 
weiteren Informationen sowie die Gesuchsformulare sind 
auf der Homepage der Gemeinde im Online-Schalter auf-
geschaltet oder können auf der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. 
 
Im Weiteren hat der Gemeinderat entschieden, das För-
derprogramm für e-Bikes im kommenden Jahr weiterzu-
führen und den Kauf von eBikes zu fördern. Folgende 
Bedingungen sind einzuhalten: 
- Förderbeiträge werden solange geleistet, bis das 

Budget aufgebraucht ist (2020: Fr. 2'000.00). 
- Der Entscheid der Gemeinde Egolzwil ist nicht an-

fechtbar. 
- Es werden Geräte gemäss der Topten-Liste 

http://www.topten.ch/de/content/ratgeber-e-bi-
kes sowie Velos mit einem Wirkungsgrad von 7 (Refe-
renz- Reichweite dividiert durch Verbrauch) geför-
dert. 

- Das ausgefüllte Gesuch und die Kopie der Rechnung 
müssen innert einem Monat nach dem Kauf bei der 
Gemeinde eigereicht werden. 

- Maximal sind zwei Elektrovelos pro Haushalt förder-
berechtigt. 

- Der Maximal-Beitrag pro Elektrovelo beträgt 
Fr. 200.00. 

 
Die Gesuchsformulare können auf der Homepage der Ge-
meinde im Online-Schalter heruntergeladen oder auf der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Kinderbetreuung im Vorschulalter 

In letzter Zeit ist die Nachfrage für familienergänzende 
Betreuungsangebote im Vorschulalter gestiegen. Die Ge-
meinde Egolzwil hat das Betreuungsangebot für Klein- 
und Vorschulkinder in Ergänzung der schulischen Betreu-
ungsangebote geprüft und entschieden, ab dem 1. Ja-
nuar 2020 mit der Tagesplatzvermittlung des Vereins Kin-
derbetreuung Willisau und Umgebung zusammenzuarbei-
ten. Gleichzeitig werden Betreuungsgutschriften einge-
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führt. Mit diesen Gutschriften sollen Eltern bei der Fremd-
betreuung der Kinder (Tagesfamilie oder Kita) finanziell 
unterstützt werden. 
 
Vorgehen Tageseltern suchen 
Die Eltern nehmen Kontakt zur Vermittlungsstelle oder 
der Gemeinde auf und erhalten daraufhin die Anmelde- 
und Informationsunterlagen. Nach Eingang der schriftli-
chen Anmeldung vereinbart die Vermittlerin einen Ge-
sprächstermin mit den Eltern. So können deren Bedürf-
nisse und Wünsche genauer erfasst werden. Wurde eine 
passende Tagesfamilie gefunden (dafür gibt es keine Ga-
rantie), findet ein unverbindliches Kennenlernen bei der 
Tagesfamilie zu Hause statt. Nach dem Kennenlernen 
entscheiden beide Familien, ob sie einen Betreuungsver-
trag miteinander abschliessen möchten.  
 
Betreuungsgutschriften  
Stellen Sie einen Antrag auf Betreuungsgutschriften für 
die Fremdbetreuung ihrer Kinder bei der Gemeindever-
waltung.  
 
Kontaktadressen 
- Gemeinde Egolzwil, Tanja Hauri-Burri, Dorfchärn, 

6243 Egolzwil, tanja.hauri@egolzwil.ch,  
Telefon 041 984 00 17 

- Tagesplatzvermittlung, Marianne Kathol, Obersot-
tike 8, 6130 Willisau, tpv@kinderbetreuung-
willisau.ch, Telefon 041 970 22 60 

Neues Gemeindefahrzeug Meili VM1300 
H45 E6 

Auf dem Weg zur periodischen Fahrzeugprüfung Anfang 
Oktober 2019 erlitt das Kommunalfahrzeug einen Moto-
renschaden. Aufgrund des Alters und der hohen Repara-
turkosten hat der Gemeinderat beschlossen, ein neues 
Kommunalfahrzeug anzuschaffen. Am 13. Dezember 
2019 wurde nun der neue Meili VM 1300 H45 E6 ausge-
liefert und ist einsatzbereit. Der Winter kann kommen! 
 

 

Der Blog «Geschichten aus dem Herzen 
der Schweiz» 

Blog? Laut Wikipedia ist der Blog ein auf einer Website 
geführtes und damit meist öffentlich einsehbares Tage-
buch oder Journal, in dem mindestens eine Person, der 
Blogger, Aufzeichnungen führt, Sachverhalte protokolliert 
(«postet») oder Gedanken niederschreibt. 
 
Genau solche Gedanken und Aufzeichnungen von Men-
schen aus der Zentralschweiz finden sich auf der Web-
seite www.blog.luzern.com. Wer auf der Suche nach In-
spirationen für Ausflüge in der Region ist, findet hier ver-
schiedenste «Geschichten aus dem Herzen der Schweiz». 
Zehn Tourismusregionen aus der Region Luzern-Vierwald-
stättersee, darunter auch die Region Willisau, stellen ihre 
Lieblingsplätze, Ausflugsideen oder Veranstaltungen vor. 
So beschreibt zum Beispiel Willi Korner «sein» Willisau o-
der Beatrix Imbach «ihr» Kloster St. Urban. Stöbern Sie im 
Blog herum und freuen Sie sich auf schöne Bilder und Ge-
schichten.  
 

 

Baumpflanzung an der Wigger 

Die Wigger durchquert die Gemeinde Egolzwil im Bereich 
zwischen der Ronmühle (Schötz) und der Betonbrücke an 
der Grenze zu Nebikon.  
 
Gerade in diesem Uferab-
schnitt hatten sich vor 
Jahren einige invasive Ne-
ophyten wie Robinie, Es-
sigbaum und Amerikani-
sche Goldrute breit ge-
macht. Diese fremdländi-
schen Pflanzen mit dem 
Potential, alle ange-
stammten Pflanzen zu ver-
drängen, wurden in den 
vergangenen Jahren auf 
Anregung der NUK (Natur- 
und Umweltkommission 
der Gemeinde) von freiwilligen Helferinnen und Helfern 
des NAVO Wauwil-Egolzwil regelmässig bekämpft.  
Im Jahr 2018 hat die Gemeinde Egolzwil die Bekämpfung 
der invasiven Neophyten Daniel Odermatt, Landwirt-
schaftsbeauftragter und NUK-Mitglied, übertragen. Seit-
her ist diese wichtige Aufgabe Sache der Gemeinde. 
 
Im Winter 2018/19 wurden im Rahmen einer Durchfors-
tung die letzten grossen Robinien und einige grosse Rot-
eichen (nordamerikanisch, aber nicht invasiv) gefällt. 
Dadurch sind in der Uferbestockung grosse Lücken ent-
standen. Auf Antrag der NUK hat der Gemeinderat eine 
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Ersatzpflanzung bewilligt. So sind Mitte November zwi-
schen dem Büelenhof und der Betonbrücke an der Nebi-
koner Grenze zwölf einheimische Bäume (Stieleiche, Win-
terlinde, Schwarzpappel) gepflanzt worden. Die gepflanz-
ten Bäume tragen dazu bei, dass die Bestockung zu einem 
attraktiveren Lebensraum für Insekten, Vögel und 
Kleinsäuger wird. 

Freiwilligenarbeit 

Seit mehr als 33 Jahren ist der 5. Dezember auf der gan-
zen Welt dem ehrenamtlichen Engagement gewidmet. 
Zum 11. Mal in Folge nutzte der Egolzwiler Gemeinderat 
diesen von den Vereinten Nationen ernannte Anerken-
nungstag, um seine Dankbarkeit für die unzählbare und 
unbezahlbare Freiwilligenarbeit in der Dorfgemeinschaft 
zu zeigen. Es ist ihm ein zentrales Anliegen, zu zeigen, 
dass die Wertschätzung genauso wichtig ist wie die voll-
brachte Arbeit selbst. 
 
Zu diesem Anlass hat Annelies Schmid-Schärli, Sozialvor-
steherin und Kulturbeauftragte, am Donnerstagabend, 
5. Dezember 2019 alle EgolzwilerInnen, die in diesem 
Jahr das Pensionsalter erreicht haben, in den St. Anton in 
Egolzwil eingeladen, um sich bei einem grosszügigen 
Zföifi über die Freiwilligenarbeit im Dorf zu unterhalten. 
Natürlich sind es nicht nur die Pensionäre, die mit Freiwil-
ligenarbeit das Dorfleben aufwerten. Es ist aber zu beden-
ken, dass gerade sie mit dem Wechsel der Tagesstruktur 
und der neu gewonnenen Zeit grosses Potential haben, 
um einen Beitrag zu leisten und damit im Dorfleben inte-
griert zu bleiben. Das Anpacken für das Gemeinwohl, das 
persönliche Unterstützen und die gegenseitige Hilfe ge-
nerell hält gesund und fit und kann sogar helfen, einen 
Sinn im Alltag zu finden.  
 
Um dieses Potential aufzuzeigen, informierte Annelies 
Schmid-Schärli über die bereits bestehenden Vermitt-
lungspersonen und Freizeitangebote, wo neue HelferIn-
nen und Mitglieder stets herzlich willkommen sind. Da-
runter sind der «Kreis frohes Alter», der Seniorenrat, die 
Besuchergruppe, der Fahrdienst der Spitex und das be-
währte Konzept «Senioren im Klassenzimmer». Auch 
wurde eine Anleitung für den neuen Bewegungspark in  
Egolzwil verteilt, um die effektive und wohltuende Benut-
zung der in der Region einzigartigen Sportgeräte zu för-
dern.  
 
Anschliessend an den spannenden Informationsteil konn-
ten sich die Anwesenden bei Speis und Trank über eigene 
Erfahrungen mit Freiwilligenarbeit, über eigene Ideen und 
Wünsche und Zukunftspläne unterhalten. Es herrschte 
eine angeregte und fröhliche Stimmung, Ideen wurden 
ausgetauscht und Kontakte neu geknüpft. Mehrfach 
wurde erzählt, dass ein Besuch in einem Heim oder ein 
Unterstützungsangebot schon länger geplant war, aber 

die Hemmungen immer zu gross waren um den ersten 
Schritt zu wagen. Annelies Schmid-Schärli erklärte, dass 
diese Hemmungen fehl am Platz sind und mehrere Anwe-
senden nahmen sich vor, demnächst eine gute Tat für je-
mand anderes oder gar für die Allgemeinheit zu erbringen. 
Der Anlass wurde sichtlich geschätzt. 
 

 
Annelies Schmid-Schärli stellt der gemütlichen Runde die sinnvollen 
Freizeitangebote vor. 
 

Freizeitangebote 
Bewegungspark beim Schulhaus Egolzwil 
Annelies Schmid-Schärli, 041 984 00 18,  
annelies.schmid@egolzwil.ch 
 

Gym 60 
Cornelia Jöri, Panoramastrasse 4, 6243 Egolzwil,079 510 01 48,  
cornelia.joeri@bluewin.ch 
 

Seniorenturnen Wauwil und Egolzwil 
Marlies Bättig-Boog, Engelweg 4, 6242 Wauwil, 041 980 41 14 
 

Kreis frohes Alter (Wandergruppe, Mittagstisch etc.) 
Anita Blättler, Heuacher 1, 6242 Wauwil, 041 980 35 41,  
078 720 29 76, leiterin-kreis-frohes-alter@bluewin.ch,  
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch 
 

Seniorenrat Egolzwil-Wauwil - Diverse Angebote 
Herbert Ludin, Präsident, Dorfstrasse 14A, 6242 Wauwil,  
062 758 27 69, 079 433 77 97,  
praesident-seniorenrat@bluewin.ch,  
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch 
 

Stricken / Decken für Bedürftige 
Anita Blättler, Heuacher 1, 6242 Wauwil, 041 980 35 41 
 
 

Vermittlung von Freiwilligenarbeit 
Besuchergruppe 
Marie-Theres Egli, Wendelinsmatte 2, 6242 Wauwil,  
041 980 35 07, mth_egli@hotmail.com,  
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch/besuchsdienst.html 
 

Senioren im Klassenzimmer 
Roland Rösch, Schulleiter, Oberdorf 6, 6243 Egolzwil,  
041 980 35 88, schulleitung@egolzwil.ch 
 

Spitex Fahrdienst 
Rita Fischer, Geschäftsstellenleiterin Spitex Wauwil-Egolzwil,  
Dorfchärn, 6243 Egolzwil, 041 980 07 30,  
geschaeftsstelle@spitex-wauwil-egolzwil.ch, www.spitex-we.ch 
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Volksabstimmung 

Am Sonntag, 9. Februar 2020, finden folgende Volks-
abstimmungen statt: 
 
Eidgenössische Vorlage 
 
▸ Volksinitiative vom 18. Oktober 2016 «Mehr bezahl-

bare Wohnungen». 
▸ Änderung vom 14. Dezember 2018 des Strafgesetz-

buches und des Militärstrafgesetzes (Diskriminierung 
und Aufruf zu Hass aufgrund der sexuellen Orientie-
rung). 

 
Wir laden Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
ein, von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen und am 
Urnengang teilzunehmen. 
 
Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindeverwaltung Egolz-
wil, Dorfchärn (1. Obergeschoss), ist am Abstimmungs-
sonntag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
Die briefliche Stimmabgabe ist bis zum Urnenbüroschluss 
möglich. Sie können das verschlossene Couvert in den 
Gemeindebriefkasten werfen oder im Urnenlokal überge-
ben. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Stimmrechtsausweis 
zu unterzeichnen. Besten Dank. 

Begrüssung Neuzuzüger 4. Quartal 

Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen: 
 
▸ Bürkler Dominic und Julia mit Noah und Lea, Dorf-

matt 2 
▸ Bürli Markus, Weid 6 
▸ Hummel Christian und Alexandra mit Anouk und Lea, 

Haldenweg 54 
▸ Knupp Reto und Mirjam, Haldenweg 56 
▸ Peterhans Barbara, Hinterberg 17 
▸ Roth Marcel und Stephanie mit Andrin und Seraina, 

Unterdorf 16 
▸ Stürmlin Georges und Bergita mit Valerina und Lian, 

Baumgarten 10a 
▸ Wagner Lothar, Baumacher 1 

Baubewilligung erteilt 

an 
 

▸ Einwohnergemeinde Egolzwil, Dorfchärn, 6243 Egolz-
wil, für den Rückbau Kugelfang und Sanierung Altlast, 
Grundstücke Nrn. 120, 121, 130, Rainacher, Grund-
buch Egolzwil 

 

▸ Roth Pius, Längacher 1, 6243 Egolzwil, für Decken- 
und Fassadensanierungen, Ersatz Fenster, Sanierung 
Böden in den Schweinescheunen, Grundstück Nr. 
219, Längacher 1, Grundbuch Egolzwil. 

Zivilstandsmeldung 

Geburt 
 

Boog Luisa, Tochter des Boog Stephan und der 
Boog Isabel, Chrüzacher 1, Egolzwil, geboren 
am 29. November 2019 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
 
 
Zum neuen Jahr... 
 

 
 
Ein abwechslungsreiches und intensives Jahr geht zu 
Ende. Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, einen guten 
Start ins 2020, jede Menge glückliche und lichterfüllte 
Momente im neuen Jahr und natürlich, das ist am wich-
tigsten, gute Gesundheit. 
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Der Gemeinderat Egolzwil und die Ortsparteien 
laden die Bevölkerung ein. 
 
 
 

SONNTAG, 5. JANUAR 2020 
17.00 Uhr 
zum Neujahrsapéro mit 
 
 
12. VERLEIHUNG GOLDENER STERN 
UND EHRUNGEN 

 
 
NEUJAHRSANSPRACHE:  
PETER ROOS, EGOLZWIL 
EX NATIONALSPIELER ROLLSTUHLRUGBY 

 
 
im Gemeindezentrum 
(Mehrzweckhalle Egolzwil) 
 
 
 
Wir freuen uns, mit Ihnen auf das 2020 anzu-
stossen.  
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S c h u l e

 
www.schule-egolzwil.ch 

 

SCHULERÖFFNUNGSAPÉRO 
 

Zum alljährlichen Schuleröffnungsapéro haben am 
Montag, den 19. August der Gemeinderat und die 
Bildungskommission Egolzwil eingeladen. Zahl-
reich sind alle erschienen, die zum guten Gelingen 
des Schuljahres beitragen.  

Mirko Jordi, Präsident der Bildungskommission 
Egolzwil, begrüsste die Anwesenden. Es freut ihn 
sehr, dass alle gut gelaunt, gesund und munter 
aus den Ferien zurück sind. So hofft er auch, dass 
der erste Schultag geglückt ist. 

 
Ein besonderer Willkommensgruss geht an 
Raphaela Arnold, welche neu als Kindergärtnerin 
angestellt ist. Seit dem Schuljahr 19/20 ist auch 
Nadja Wey ganz offiziell als Klassenlehrperson der 
5./6. Klasse für die Schule Egolzwil im Einsatz. Es 
ist immer wieder eine Bereicherung, junge und 
motivierte Lehrpersonen in einem Team begrüs-
sen zu dürfen. 

Bestens aufgestellt ist auch das Team der Tages-
strukturen. Diese beinhalten die Betreuung in 
Tagesfamilien und die Hausaufgabenbetreuung. 
Die Tagesstrukturen erfreuen sich immer grösse-
rer Beliebtheit und so wird nun ein zentraler Ort 
ins Auge gefasst. Ein interessantes Projekt, das 
weiterentwickelt wird. 

Beim Eltern-Schule-Forum hat es einige Wechsel 
gegeben. Mit frischem Wind und einer gute Brise 
Erfahrung sind auch hier die Segel gut gesetzt, so 

dass weiterhin eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit möglich ist. 

 
Dass der gesamte Gemeinderat zum Schuleröff-
nungsapéro erschienen ist, zeugt von grosser 
Wertschätzung. Die positive und wohlwollende 
Zusammenarbeit wird von allen Seiten sehr ge-
schätzt. Es bleibt zu hoffen, dass die grosse Lücke, 
welche im August 2020 entsteht, wieder gut ge-
schlossen werden kann. 

Da von Luzern wenig Neues auf die Schule und die 
Bildungskommission zukommt, rechnet Mirko 
Jordi mit einem ruhigen Schuljahr mit wenig stür-
mischem Wind und hohen Wellen. Wenn alle auf 
der gleichen Seite des Strickes ziehen, kann unser 
Schiff in ruhigen Gewässern segeln. 

 
Nach den positiven und ermutigenden Worten 
seitens des Präsidenten der Bildungskommission, 
kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Bei einem 
reichhaltigen und schmackhaften Buffet liessen 
alle Beteiligten den ersten Schultag ausklingen.  
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WEIHNACHTSMARKT 
 

Schon im November wurde fleissig gebastelt, ge-
backen und gesungen. Endlich war es soweit, der 
Weihnachtsmarkt konnte stattfinden. Bereits am 
Vortag wurde eine grosse Tanne aufgestellt und 
die Kinder hatten sie mit selbst gemachten Engeln 
und Kugeln geschmückt. Mit Hilfe der 5./6. Klasse 
wurde mit Weihnachtsstiefeln weiter dekoriert 
und die Markttische aufgestellt. Die 3. Klasse hat-
te am Nachmittag extra noch frische Grittibänze 
gebacken. Die zahlreichen Besucher wurden mit 
Weihnachtsliedern begrüsst. Klavier, Flöte und 
Gitarre begleiteten den Gesang. Die Kinder ver-
kauften mit viel Geschick und guten Rechenfähig-
keiten ihre eigenen Arbeiten. Abwaschbürsteli, 
Magnete, Kräutersalze, Nastuchboxen, Bienen-
wachstücher, Guetzli usw. Der heisse Punsch 
wärmte und passte zur rundum vorweihnachtli-
chen Stimmung.  

SAMICHLAUSEINZUG 
 

Ebenfalls im November begannen die Vorberei-
tungen für den Samichlauseinzug. Mit Wattestäb-
chen wurde auf Verpackungsfolie ein Sternen-
himmel gestaltet. Diese Verpackungsfolie wurde 
anschliessend auf eine Petflasche geklebt und ein 
Henkel daran befestigt. So entstand eine Laterne 
aus recyceltem Material. 
 

 

Damit waren die Vorbereitungen aber noch nicht 
abgeschlossen, denn es wurde in den Klassen 
noch ein Samichlaus-Lied einstudiert. 
Dann endlich war der langersehnte 1. Dezember 
da und die Kinder versammelten sich dick einge-
packt und mit der Laterne in Wauwil. Trotz Regen 
herrschte eine gespannte und freudige Atmosphä-
re. Voller Freude und Stolz liefen die Kindergarten- 
und Schulkinder durch die dunklen Strassen, von 
Glockenklängen und dem Samichlausgespann 
begleitet, zum Pfarreiheim.  
Vom versammelten Publikum wurde der Samich-
laus in Empfang genommen. Dieser erzählte an-
schliessend die Geschichte, weshalb er seinen Esel 
nicht immer dabeihat. Dann konnten die Kinder 
ihre Laterne dem Samichlaus und der versammel-
ten Menge präsentieren. Zum Schluss sangen alle 
Kinder, unterstützt durch schöne Flötenklänge, 
das lang geprobte Samichlaus-Lied. Vor dem 
Nachhause-Gehen bekam jedes Kind noch ein 
Samichlaus-Säckli geschenkt. So ging ein schöner 
Abend zu Ende. 

RORATE 
 

 
 

Anfang Dezember fand auch wiederum die stim-
mungsvolle Roratefeier statt. Die 3.-6. Klässler 
hörten in der nur mit Kerzen beleuchteten Kirche 
die Geschichte «Wie das schwarze Schaf Weih-
nachten feiert». Nach der besinnlichen Feier hat-
ten alle Hunger und freuten sich auf das gemein-
same, reichhaltige Frühstück im Schulzimmer.  

 
www.schule-egolzwil.ch 
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BildunGSkommiSSion und Schule WauWil
 
Einladung zum 
Elternbildungsanlass:
Ausgang, Party, Alkohol  
und Co.

Im Namen der Bildungskommission und der Schule Wau-
wil laden wir Sie herzlich zum Elternbildungsanlass: Aus-
gang, Party, Alkohol und Co. ein.

Jugendliche sind auf der Suche nach eigenen Lebenssti-
len und können grenzenlos sein, wenn es um Party, Aus-
gang und Alkohol geht. Christina Meyer von Akzent Prä-
vention und Suchttherapie vermittelt Informationen zum 
Konsumverhalten von Jugendlichen und zeigt auf, welche 
Anzeichen auf Alkohol- und Drogenprobleme schliessen 
können. 
Gerne laden wir Sie zu diesem Elterninformationsabend 
ein. 

An diesem Anlass werden folgende Themen im Vorder-
grund stehen:
• Einstiegsalter in den Alkohol, Tabak- und Drogen-
 konsum
• Konsumtrends und -motive im Jugendalter 
• Wirkungen und Nebenwirkungen beim Alkohol, Nikotin-,  
 Cannabiskonsum, E-Shisha etc. 
• Signale für problematischen Konsum 
• Entwicklung vom Genuss zur Sucht
• Unterstützungsangebote in der Region
• Regeln für den Ausgang
• Empfehlungen für den Erziehungsalltag

Wann: Montag, 20. Januar 2020, 19.30 Uhr
Wo: Bürgersaal Zentrum Linde, Wauwil
Eingeladen sind: Eltern der Kinder der 5. Primar- bis 3. 
  Sekundarklasse, Lehrpersonen
  und alle Interessierten
Anmeldeschluss: Bis Montag, 13. Januar 2020 per 
E-Mail an: monika.torrecilla@schule-wauwil.ch senden.

Zum anschliessenden Apéro und Austausch mit der Refe-
rentin sind alle herzlich eingeladen. 

muSikSchule reGion Schötz

Wir danken 
von ganzem Herzen …
Per 1. Januar 2020 wird die 
Gemeinde Ebersecken mit der Gemeinde Altishofen zu-
sammengeschlossen. Bis Ende Schuljahr besuchen die 
Schüler von Ebersecken weiterhin den Unterricht an der 
Musikschule Region Schötz. Ab dem 1. August 2020 wird 
an die Musikschule Wiggertal-Hürntal. Die betreffenden 
Musikschüler, Eltern und Lehrpersonen wurden bereits 
informiert. Weitere Informationen sind im Musikschulpro-
gramm Schuljahr 2020/2021 zu finden, welches anfangs 
März verteilt wird.
Durch den Zusammenschluss gibt es einen Wechsel in der 
Musikschulkommission. Hans Steinmann hat in den ver-
gangenen Jahren die Anliegen der Gemeinde Ebersecken 
vertreten. Dabei setzte er sich immer zum Wohl der Mu-
sikschüler ein. An den Sitzungen brachte er stets gute Ide-
en ein und äusserte sich mit Bedacht zu heiklen Themen.  
An der Klausurtagung vom 12. November 2019 im Kem-
meriboden-Bad wurde Hans im Kreis der Musikschul-
kommission verabschiedet. Mit der neu gewonnenen Zeit 
wünschen wir ihm viele schöne Momente mit der Familie 
und freuen uns, wenn wir ihn nun als Besucher an einem 
unserer Konzerte begrüssen dürfen!

Mit klangvollen Melodien in den Advent 
eingestimmt …

Am 27. November 2019 lud die Musikschule Region 
Schötz zum Adventskonzert in das Pfarreiheim in Wauwil 
ein. Mit weihnächtlichen Klängen verzauberten die jun-
gen Musikanten das Publikum.
Das Konzert bot eine grosse Vielfalt von verschiedenen 
Klängen und Melodien, mit einigen schönen Leckerbis-
sen, bekannten Ohrwürmer und ruhigen Liedern. So wa-
ren unter anderem Weihnachtslieder wie «Entre le boeuf», 
«Noi siamo i tre re» und «Gloria in excelsis deo» zu hören. 
Und mit «One moment in time» und «My way» liessen die 
Schüler die Besucher sicher in Erinnerungen schwelgen.
Die begeisterten Zuhörer bedankten sich bei den jungen 
Musikanten für die stimmungsvolle Musik und den sou-
veränen Vorträgen mit grossem Applaus. Claudia Muri 
dankte den Musiklehrern für ihre grosse Arbeit und den 
Schülern für das besinnliche Konzert.



11

V e r e i n e

Als Dankeschön durfte jeder Musikant aus dem Korb eine 
Schoggikugel naschen.
Text und Fotos: Edith Egli-von Moos

Bis bald … 
… und schön, dass du kommst!
Evi Barmet weilt ab dem 1. Januar bis kurz vor Ostern 
in Äthiopien. Sie wird vor Ort ein Entwicklungsprojekt 
begleiten und ihr Fachwissen als Primar- und Musik-
lehrperson einbringen. Dass eine Lehrperson unse-
rer Musikschule für solche Projekte angefragt wird, 
macht uns schon ein bisschen stolz, weswegen wir ih-
rem Gesuch für Urlaub ohne Umschweife entgegen-
gekommen sind. Wir wünschen Evi eine wunderbare 
Zeit in Afrika und sind gespannt auf den vollgepackten 
Rucksack mit neuen Ideen, welche sie anschliessend 
wieder in den Kinder- und Jugendchor zurückbringt! 
Der Kinder- und Jugendchor wird in dieser Zeit weiterhin von 
Flavia Frey geleitet. Sie bekommt jedoch Unterstützung 
von Luca Koch, welcher bereits anfangs 2019 den Kinder- 
und Jugendchor eine Zeitlang leiten konnte. Es freut uns 
darum umso mehr, dass er nun wieder einspringen wird! 

Willkommen zurück …
… und schön, dass du da warst!
Andrea Scherrer-Matter weilte von August bis Ende De-
zember im Mutterschaftsurlaub. Dabei hat sie die Zeit mit 
ihrer Familie in vollen Zügen genossen. Auf den 1. Febru-
ar kehrt sie an die Musikschule zurück und übernimmt 
wieder die Leitung der Vocals Wauwil-Egolzwil und des 
Oberstufenchors Schötz. Wir wünschen ihr gutes Gelin-
gen bei ihrem Wiedereinstieg!
Mit der Rückkehr von Andrea endet die Stellvertretung 
von Flavia Frey. Sie hat in den vergangenen Monaten mit 
viel Freude und Begeisterung den Schülern der Oberstufe 
das  Singen und die Musik näher gebracht. Die gute Zu-
sammenarbeit mit Tobias Grüter von Wauwil und Nadja 
Keller von Schötz war ihr dabei ein wichtiges Anliegen. 
Wir danken Flavia herzlich für ihr Engagement!

Absage der Stubete vom 1. Februar …
Leider muss die Stubete vom 1. Februar 2020 im Kur-
haus in Ohmstal abgesagt werden. Wir danken für das 
Verständnis und begrüssen Sie gerne an einem anderen 
Anlass der Musikschule Region Schötz.

Vorschau Eltern-Kind-Musizieren …
Auch im 2. Semester bieten wir wieder das beliebte Eltern-
Kind-Musizieren in Schötz an. Merken Sie sich schon ein-
mal den Freitag, 7. Februar 2020 von 08.45 bis 10.15 Uhr 
vor. An diesem Vormittag dürfen Sie aktiv mit Ihrem Kind 
mitmachen und das Angebot kennenlernen. In der Ausgabe 
vom Februar werden wir Sie im Detail darüber informieren. 

dorfBiBliothek 

Wie ein Leuchten in tiefer Nacht – 
der neue Roman von Jojo Moyes

1937: Hals über Kopf folgt die Englän-
derin Alice ihrem Verlobten Bennett 
nach Amerika. Doch anstatt im Land 
der unbegrenzten Möglichkeiten fin-
det sie sich in Baileyville wieder, ei-
nem Nest in den Bergen Kentuckys. 
Mächtigster Mann ist der tyrannische 

Minenbesitzer Geoffrey Van Cleve, ihr Schwiegervater, 
unter dessen Dach sie leben muss. Neuen Lebensmut 
schöpft Alice erst, als sie sich den Frauen der Packhorse 
Library anschließt, einer der Bibliotheken auf dem Lande, 
die auf Initiative von Eleanor Roosevelt gegründet wurden. 
Wer zu krank oder zu alt ist, dem bringen die Frauen die 
Bücher nach Hause. Tag für Tag reiten sie auf schwer be-
packten Pferden in die Berge. Alice liebt ihre Aufgabe, die 
wilde Natur und deren Bewohner. Und sie fasst den Mut, 
ihren eigenen Weg zu gehen. Gegen alle Widerstände. 

Eine fesselnde, und authentische Geschichte über Mut, 
Zusammenhalt und Liebe, die von der ersten bis zur letz-
ten Seite überzeugt!

Öffnungszeiten im Januar
Mittwoch 8. Januar von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch 15., 22. und 29. Januar von 19 bis 20 Uhr
jeweils im Pfarreiheim
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SamariterVerein neBikon Spitex WauWil-eGolzWil

Information über wichtige Veränderungen 
im Spitex-Betrieb

Das neue Jahr wird bei der Spitex Wauwil-Egolzwil eini-
ges an Veränderungen mit sich bringen. Es ist uns ein 
Anliegen, Sie als mögliche Direktbetroffene darüber zu 
informieren.

Die Spitex-Betriebe Schötz und Wauwil-Egolzwil werden 
per 1.1.2020 näher zusammenrücken, das heisst, die 
personellen und betrieblichen Ressourcen werden bes-
ser genutzt. Das wird sich in folgenden Bereichen zeigen:
• Zusammenarbeit der Pflegefachfrauen HF
• Zusammenlegung der EDV
• gemeinsamer Pikettdienst

Es entsteht ein Mitarbeiterpool, vorerst bestehend aus 
Pflegefachfrauen HF, die für beide Organisationen tätig 
sein werden. Das bedeutet, dass Sie, liebe Einwohnerin-
nen und Einwohner von Wauwil und Egolzwil, auch von 
Pflegefachpersonen der Spitex Schötz betreut werden. 
Dieser Schritt ist wichtig und notwendig, damit wir Sie 
auch in Zukunft mit genügend Fachpersonal kompetent 
betreuen können. Die Leitung Pflege übernimmt für bei-
de Betriebe neu Corinne Sägesser, die bisherige Leiterin 
Pflege der Spitex Schötz. Sie bringt viel Fachwissen und 
Erfahrung mit. Sie ist die richtige Person für diese an-
spruchsvolle Aufgabe. 

In der EDV wird ab Januar nur noch auf einer gemeinsa-
men Plattform gearbeitet. Dieser Schritt ist notwendig, 
weil 
• die Vorschriften und Anforderungen an die Administration  
 in der Spitex stetig wachsen.
• die Softwaresysteme für die Spitex-Organisationen teuer  
 sind.
• die Digitalisierung mit hoher Kadenz voranschreitet.
 Investitionen sind daher permanent notwendig. 
• der Kostendruck steigt. Gemeinsame Lösungen sind des- 
 halb angezeigt.

Der Schutz sämtlicher Kundendaten bleibt selbstver-
ständlich auch in diesem neuen Zusammenarbeitsmodell 
gewährleistet. 

Der Pikettdienst wird neu gemeinsam angeboten. Wir 
sparen Ressourcen und garantieren über alle drei Ge-

BLUTSPENDE-AKTION IN NEBIKON 

Jeder Tropfen zählt! 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN 

Montag, 20. Januar 2020 
17.00 – 20.00 Uhr 

Pfarrsaal Kath. Kirche, Nebikon 

Wir freuen uns auf viele Spender/innen aus Egolzwil und Wauwil! 

Herzliche Grüsse 
Samariterverein Nebikon 

Informationen zum Blutspenden finden Sie auf: 
www.samariter-nebikon.ch
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meinden die notwendige Erreichbarkeit von 7 bis 20 Uhr, 
an sieben Tagen pro Woche. 

Die Vorstände sowie die Geschäftsleitungen beider Be-
triebe sind überzeugt, dass diese gemeinsamen Schritte 
eine grosse Chance für alle Beteiligten sind. Wir möchten 
gewappnet sein und uns weiterentwickeln, so dass es in 
Zukunft heisst:
 
«Spitex → Überall für Alle»

Wir freuen uns, diese Herausforderung gemeinsam an-
zupacken. 

Wir bedanken uns für Ihre Kenntnisnahme und Ihr Ver-
ständnis. Für Fragen und Anliegen sind wir jederzeit da. 
Spitextelefon: 041 980 07 30 oder www.spitex-we.ch

Spitex Wauwil-Egolzwil

Seniorenrat

Vorschau 2020 

Geschätzte Einwohnerin, 
geschätzter Einwohner

Der Seniorenrat freut sich, Ihnen die im Jahr 2020 ge-
planten Veranstaltungen anzukündigen, welche für Sie 
bestimmt von Interesse sind.

Gehirntraining – Bringen Sie Ihre grauen Zellen in 
Schwung!
Lange ging man davon aus, dass man dem altersbeding-
ten Verlust von Gehirnsubstanz nichts entgegensetzen 
kann. Die gute Nachricht ist, wenn das Gehirn herausge-
fordert wird, kann es auch im höheren Alter noch verbes-
sert werden. Eine Neuropsychologin zeigt Ihnen auf, wie 
die grauen Zellen auf einfache Weise fit gehalten werden 
können.
Durchführung: Dienstag, 24. März 2020

Gut hören bedeutet Lebensqualität
Verminderte Hörfähigkeit schränkt die Lebensqualität in 
jedem Fall ein. Dabei wird es immer  schwieriger am Le-
ben aktiv teilzunehmen. Nicht nur Betroffene selbst, son-
dern auch Angehörige leiden darunter. Welche Faktoren 
führen zu einer Hörschwäche? Eine Fachperson wird uns 
über die Gefahren einer vernachlässigten Hörminderung 
aufklären. 
Durchführung: Dienstag, 16. Juni 2020

Seniorenrat
Egolzwil-Wauwil

Agrarmuseum Alberswil
Auf einer Fläche von 2'500 m2 gibt das Museum Einblick 
in den einstigen Lebens- und Arbeitskreis des Schweizer 
Bauerntums und zeigt die Entwicklung seiner Agrartech-
nik auf. Die neu konzipierte Ausstellung geht auf die Fra-
ge «Wer ist die Landwirtschaft?» ein. 
Das Agrarmuseum wird mit den Produktionsbetrieben 
der Agrovision vernetzt. 
Durchführung: Dienstag, 22. September 2020 
(geführte Besichtigung)

Selbstbestimmt leben – selbstbestimmt sterben
Wer bestimmt über Leben und Tod? Darf ein Mensch sei-
nem Leben selber ein Ende setzen? Zu diesen schwie-
rigen Fragestellungen äussert sich Dr. theol. Thomas 
Wallimann-Sasaki, Sozialethiker und Leiter des Sozialzen-
trums «ethik 22». Diese Fragen haben mehrere Dimensi-
onen und Ansprüche an die persönliche Wertehaltung.
Durchführung: Dienstag, 10. November 2020 

Bitte beachten Sie jeweils die genauen Ausschreibungen 
auf unserer Webseite 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/veranstaltungen 
sowie in der Egolzwiler Sicht, im Wauwiler Info und im 
Pfarreiblatt bzw. Pfarreikasten

Die Informationsveranstaltungen finden in der Regel 
nachmittags im Pfarreiheim der Kirchgemeinde Egolzwil-
Wauwil statt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Für persönliche Anliegen an den Seniorenrat melden Sie 
sich bitte bei einem Mitglied oder beim Präsidenten, 
Herbert Ludin, Telefon 062 758 27 69, 
praesident-seniorenrat@bluewin.ch  

Weitere Informationen auf unserer Website: 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch
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kreiS froheS alter

Veranstaltungen 2020

Fasnachtshöck: Donnerstag, 13. Februar
Seniorenreise: Mi 17. Juni – Sa 20. Juni
Tagesausflug: Donnerstag, 20. August
Adventsfeier: Donnerstag, 17. Dezember

Velotour
jeden 1. Donnerstag in den Monaten April bis und mit 
Oktober  
02. April  02. Juli 03. September 
07. Mai 06. August 01. Oktober
04. Juni

Wanderung
jeden 3. Donnerstag im Monat
(ausser Juli, August und Dezember):
16. Januar 16. April 17. September
27. Februar 28. Mai 15. Oktober
19. März  18. Juni  19. November

In der Regel Besammlung um 13.45 Uhr beim Pfarrei-
heim.
Die Routen und weitere Details werden jeweils auf 
www.kreis-frohes-alter.ch sowie in der Egolzwiler Sicht 
und in der Wauwiler Info publiziert .

Senioren-Mittagstisch
jeden 2. Dienstag im Monat   Gasthaus St. Anton
jeden 4. Dienstag im Monat   Gasthof Duc
jeweils um 11.30 Uhr            Kosten: Fr. 23.–
(siehe jeweils auch im Veranstaltungskalender der 
Gemeinde)

Gutscheine für den Senioren-Mittagstisch können in 
den betreffenden Restaurants  bezogen werden.

Seniorenturnen
jeden Mittwoch (ausser Schulferien)
von 14.00 bis 15.00 Uhr in der Turnhalle Linde, Wauwil   

Wanderung im neuen Jahr
Leichte Wanderung auf dem Rötlerberg, Buchs, 
ca.  1,5 Std.
Wir treffen uns am Donnerstag, 16. Januar 2020, um 
13.45 Uhr beim Pfarreiheim. Von hier fahren wir mit den 
PWs zum Restaurant Eintracht, Buchs, wo wir nach der 
Wanderung unsern verdienten Kaffee geniessen.

Das Wanderteam wünscht allen Wanderfreudigen alles 
Gute zum neuen Jahr.

JuGendarBeit eGolzWil-WauWil 

Öffnungszeiten Jugend-
treff in Wauwil:

Zivilschutzanlage Wauwil  
ab 5. Primar: 
Mittwoch, 08. Januar von 14 -17 Uhr
Mittwoch, 22. Januar von 14 -17 Uhr

Pfarreiheim Wauwil ab 5. Primar:
Mittwoch, 15. Januar von 14 -17 Uhr
Mittwoch, 29. Januar von 14 -17 Uhr

Pfarreiheim Wauwil ab Oberstufe:
Freitag, 10. Januar von 20 – 22 Uhr
Freitag, 24. Januar von 20 – 22 Uhr 

Öffnungszeiten Jugendarbeits-Bauwagen 
Schulhaus Nebikon:
Freitag, 17. Januar von 19-22 Uhr 
Freitag, 31. Januar von 19-22 Uhr
Auf dem Schulhausplatz Nebikon mit DJ und Barbetrieb!

Sport Nacht 2020 in Nebikon ab Oberstufe:
Samstag, 25. Januar von 20 – 23 Uhr in Turnhalle Schul-
haus Nebikon

Informationen über die Jugendarbeit:
Damit Sie über die Angebote der Jugendarbeit in Zu-
kunft informiert werden, wird ein Newsletterdienst per 
Email angeboten. 
Bitte schreiben Sie ein Mail auf info@ja-egolzwil-wauwil.ch  
und Sie werden immer auf dem neuesten Stand sein! 

Zudem gibt es für Jugendliche und Eltern eine Whatsapp 
Info Gruppe. Senden Sie ein Whatsapp auf 076 548 52 
52 mit dem Hinweis zur Aufnahme. Gerne empfehle ich 
Ihnen einen Besuch der Webseite von der Jugendarbeit 
Egolzwil-Wauwil: www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Street Soccer CH-Meister im Fairplay:
Die Jugendarbeit Egolzwil-Wauwil hat im Frühling 2019 
ein Street Soccer Turnier für alle Jugendliche ab der 5. 
Primar organisiert. Dabei qualifizierten sich 5 Teams aus 
Egolzwil und Wauwil für den Zentralschweizer Cup in Ebi-
kon. Davon konnten sich in Ebikon wieder 3 Teams für die 
CH Meisterschaft in Luzern qualifizieren. In Luzern konn-
te sich das Team «Wolves» für die Europameisterschaft 
2020 in München qualifizieren. Wolves hat als «fairstes 
Team» den Fairplay Preis in der Kategorie U16 gewonnen! 

frohes 

Alter

K re i s

Egolzwil Wauwil
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St. nikolauSGeSellSchaft

Samichlaus Einzug Wauwil/Egolzwil

Auch wenn dieses Jahr der Petrus den Sa-
michlaus mit Regentropfen begrüsste und 
Frau Holle noch nicht gewillt war, ihre weis-
se Pracht über die Dörfer Wauwil und Egolz-
wil auszuschütteln, so war der Samichlaus Einzug am 1. 
Advent dennoch begleitet mit viel Licht, Strahlen und Kin-
derlachen. Das nasse Wetter hielt die Bürger nicht davon 
ab, am Strassenrand auf den Einzug zu warten, der wie 
jedes Jahr von der St. Nikolausgesellschaft Wauwil-Egolz-
wil organisiert wurde. Pünktlich um 17.30 Uhr erloschen 
die Strassenlampen und die Geisslechlöpfer kündigten 
mit lautem Knallen den Samichlaus an. 

Die Jugendarbeit gratuliert folgenden Person zu Sieg:
• Mike Heuberger (Wauwil)
• Tunc Gigante (Wauwil)
• Jeremy Roos (Wauwil)
• Natascha Müller (Ebersecken)
• Céline Sager (Nebikon)

Das Mädchenteam «Pink Panther» aus Nebikon, wurde in 
der Kategorie U14 Mädchen, CH Meister und wird eben-
falls in München spielen.

café international
 
Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Dienstag, 21. Januar 2020
Pfarreiheim 9.00 - 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café In-
ternational.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: 
Käthy Krütli, 041 980 37 57

V e r e i n e
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Gongelen, Geisslen und bunte Laternen
Der Samichlaus Einzug führte vom Schulhaus Wauwil 
zum Pfarreiheim, vorneweg die Geisslechlöpfer. Unter 
der Leitung von Evelyn Roos und Silvia Egli hatten die 
älteren Kinder ihre Geisslen fest im Griff, zusätzlich un-
terstütz von den Ohmstaler Geisslechlöpfer. Laut wurde 
es, als die Gongelen vorbeizogen. Die Trychleschwinger 
und Gloggeträger brachten eine fast mystische Stim-
mung in die dunklen Strassen. Mit strahlenden Lichtern, 
wunderschön verziert mit Sternen und buntem Papier, 
marschierten die Kindergärtner bis zu den 3. Klässlern 
mit ihren selbstgebastelten Laternen mit. Einzig die 
prachtvollen Iffelen fehlten wegen des nassen Wetters. 
Sie werden aber im Dezember in der Pfarrkirche zu be-
staunen sein. Den Abschluss bildete der Samichlaus mit 
seinem Gefolge und natürlich mit seinem Eselchen, über 
das er vor dem Pfarreiheim auch gleich eine Geschichte 
zu erzählen wusste. Hatte der Samichlaus doch vor Jah-
ren bei seinen Weihnachtsvorbereitungen beinahe seinen 
Esel im Stall vergessen. Dieser wusste sich selbst zu hel-
fen und rannte weg, direkt zum Knüsel Beck, wo er mit 
Rübli verwöhnt wurde und partout nicht mehr zurück zum 
Samichlaus wollte. Seither läuft der Esel mit einem der 
Knüsel Kinder beim Samichlaus Einzug mit.

Nach dieser schönen Geschichte und Gottes Segen ver-
teilte der Samichlaus Nüsse und Mandarindli an die Kin-
der. In den folgenden Abenden wird er noch viele Familien 
persönlich besuchen.  Die Bürger der beiden Gemeinden 
wurden herzlich eingeladen, bei heissem Tee, Kürbissup-
pe oder einer Bratwurst, organisiert von der Jungwacht, 
den traditionellen Anlass mit dem Samichlaus weiterzu-
feiern und Petrus zu trotzen.

JodlerkluB SantenBerG

Gottesdienst 
und feierliche 
Einweihungszeremonie

Sonntag 19. Januar 2020, 10.00 Uhr
Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil

Die Jodlerinnen und Jodler vom Jodlerklub Santenberg 
bereichern am Sonntag, 19. Januar den Gottesdienst um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil mit schö-
nem Jodelgesang.

Im Anschluss erfolgt die Einweihung mit Segnung der 
Skulptur vor dem neuen Pfarrhaus.

Die Kirchgemeinde und der Jodlerklub erfreut sich einer 
grossen Besucherzahl.
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frauenVerein

Generalversammlung 
2020
Am Mittwoch 29. Januar 
findet unsere 101. GV im 
Gemeindezentrum in Egolzwil statt. Wir freuen uns auf 
ein zahlreiches erscheinen um diesen Anlass gemeinsam 
zu feiern.

Chelekafi
Der Frauenverein Egolzwil-Wauwil lädt ganz herz-
lich zum Frauenkafi (für alle) ein. Sonntag, 19. Ja-
nuar, nach dem Sonntagsgottesdienst im Pfarrei-
heim
Der Jodelklub Santenberg umrahmt um 10.00 Uhr 
den Gottesdienst und danach findet eine kurze 
Einweihung der Skulptur beim Pfarrhaus statt. 

Anschliessend sind alle zum gemütlichen Beisammen 
sein bei Kaffee und Kuchen ins Pfarreiheim eingeladen. 
Der Vorstand Frauenverein freut sich auf Gross und Klein.

Vorschau:
Freitag 7. Februar 
Dankeschön-Abend mit separater Einladung
Mittwoch 5. und 12. Februar 
Selbstverteidigungskurs 

Wir wünschen euch einen guten Start ins neue Jahr.
Ihr Vorstand

BraSS Band mG eGolzWil

Adventskonzert 
vom 15. Dezember 2019 

Am dritten Adventssonntag fanden sich zahlreiche 
Musikbegeisterte in der Pfarrkirche Egolzwil-Wau-
wil um den Klang des gemeinsamen Konzertes der 
Brass Band MG Egolzwil mit den Schlagzeug- und 
Blechblasmusikschülern und dem Kinder- und Ju-
gendchor Musikschule Region Schötz zu lauschen.

Das gemeinsame Adventskonzert wurde durch die Brass 
Band MG Egolzwil unter der bewährten Leitung von Ste-
fan Frei mit dem Stück «Fanfare in Jubilo» eröffnet. Das 
Publikum spürte im Eröffnungsstück eindrücklich die 
vom Komponisten Thomas Doss interpretierten goldenen 
Trompeten, welche von den Tälern von Südtirol über die 
Berge hinweg hallen. Mit dem irischen Volkslied «Car-
rickfergus» arrangiert von Stephen Roberts brillierte der 
Solist Dominic Barmet mit seinem Euphonium. Das Werk 
beschreibt die Erinnerung an die Heimat eines im Exil al-
ternden Mannes, der sich danach sehnt, dass seine Aus-
wanderertage vorbei sind, nur um wieder in Carrickfergus 
zu sein. Fühlbar übermittelt der junge Solist Dominic Bar-
met die Sehnsucht des alten Mannes an die Zuhörenden. 
Vollendet wurde der erste Teil mit der «Romantischen Ou-
vertüre in B-Dur» vom Schweizer Komponisten Stephan 
Jaeggi und dem «St. Florian Choral» von Thomas Doss.

Nun spielten die Schlagzeug- und Blechblasmusikschü-
ler/schülerinnen von Egolzwil zusammen mit der Brass 
Band auf. Mit «The Young Amadeus» zeigten die jungen 
Musikanten und Musikantinnen ihre Freude an der Blas-
musik. Der Bau des Gotthardtunnels von 1872 bis 1882 
wurde mit seinen Höhen und Tiefen im nächsten Werk 
thematisiert. Der junge Komponist Jeremia Kaufmann, 
wohnhaft in Egolzwil und Es-Bassist der Brass Band MG 
Egolzwil, hat im Rahmen seiner Maturaarbeit auf ein-
drückliche Art und Weise den Bau des Tunnels musika-

V e r e i n e

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil



18

lisch verarbeitet. Die Uraufführung des Werks wurde mit 
einem kräftigen Applaus durch das Publikum belohnt. 

Der Kinder- und Jugendchor Region Schötz unter der Lei-
tung von Evi Barmet und Flavia Frey begrüsste mit dem 
Lied «Zünd es paar Liechtli aa» von Gerda Bächli. Der 
Chor besteht aus motivierten Sängerinnen und Sängern 
aus den umliegenden Gemeinden. Die Schüler aus der 1. 
bis 6. Klasse treffen sich wöchentlich zur Probe, wo sie 
ein vielfältiges Repertoire an Liedern kennenlernen und 
Freunde am Singen und der Gemeinschaft pflegen. Mit 
dem venezulanischen Volkslied «El burrito de Belén» und 
«Mele Kalikimaka» von R. Alex Anderson zeigten die Kin-
der und Jugendlichen ihr gesangliches Volumen und Kön-
nen. Besinnlich wurde der Teil mit dem Lied mit «Noël, 
Noël» abrundet.

Die Bühne war bis auf den letzten Platz belegt, als sich 
der Kinder- und Jugendchor, die Musikschüler und -schü-
lerinnen sowie der Musikverein zusammen fanden um 
gemeinsam den Abend abzuschliessen. Die Melodie von 
«Baba Yetu» und der Ohrwurm «We are the World» wurde 
zusammen zum Besten gegeben. Mit viel Mut wurden die 
Stücke solistisch durch Jugendliche umrahmt. 

Nach dem kurzweiligen und abwechslungsreichen Ad-
ventskonzert waren alle zum anschliessenden wärmen-
den Punch oder Glühwein mit Speckzopf eingeladen. 

aktiVe familien eGolzWil-WauWil

Besichtigung Champignons Wauwil AG
Möchtest du einmal genauer erfahren, was es für ver-
schiedenen Speisepilze gibt und wie genau sie ange-
pflanzt und geerntet werden? Dann komm mit uns auf 
die spannende Betriebsbesichtigung der Champignons 
Wauwil AG und erfahre mehr rund ums Thema Pilze!

Datum: Mittwoch, 22. Januar 2020
Zeit: 14:30 – 16:30
Ort: Wauwiler Champignons AG, 
  Kreuzmatt 14, Wauwil
Alter: ab 1. Klasse 
Preis:  Fr. 5.- pro Kind
Kleidung: dem Wetter angepasst

Die Aktiven Familien stellen für die Kinder ein Zvieri zur 
Verfügung. 

Anmeldungen bis am Donnerstag 16. Januar 2020 bitte 
an: Mirjam Stucki 079 / 667 83 00 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Voranzeige Februar 2020
Kaffeemorgen mit Vorschulkindern
Mittwoch, 12. Februar 2020, ab 9:00 – 11:00

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.comKomponist 

Jeremia Kaufmann, 
Egolzwil
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Alte Fasnacht – Eine Tradition humorig neu belebt
Samstag 29. Februar 2020, 18.00 Uhr
Mangerie Egolzwil

Wie die letztjährige Premie-
re unserer «Alten Fasnacht» 
soll dieser humorige Anlass –  
just am Schalttag 2020 – 
wiederum ein amüsantes 
und lustvolles Erlebnis wer-
den. Träfe Pointen einiger 
Schnitzelbänkler mit närri-
schen Helgen, hinreissende 
Musik der einheimischen 
Band «Santebläch» sowie 
der sangesfreudig und wit-

zig moderierende Chregu Schrag wetteifern um die Gunst 
der Besucherschaft. Nach einem Apéro gibt’s zwischen-
durch eine währschafte «Berner Platte» und spätabends 
Kaffee mit Schnapsnase und Mehlsuppe. 

Also liebe Gäste: kommen Sie – frohgelaunt ob kostü-
miert oder nicht – zu diesem rundum genussreichen und 
humorigen Event.

Anmeldung bis 22. Februar bei 
info@vereinspektrum.ch oder bei Alois Hodel 
041 980 31 44, beschränkte Platzzahl

Abendpauschale CHF 70.– inkl. Unterhaltung, Apéro, 
urchiges Menü, Tischwasser und Mehlsuppe

Auf Wunsch senden wir Ihnen auch einen Geschenkgut-
schein zu. Weitere Infos finden Sie auf 
www.vereinspektrum.ch

Spektrum

Der Verein Spektrum wünscht allen einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Wir starten 
unsere kulturellen Anlässe im Monat Ja-
nuar mit viel Frauenpower aus Willisau 
und im Februar mit viel Schalk und Humor. Sie sind herz-
lich willkommen. Unsere Anlässe sind für jedermann of-
fen.

Kämmerlimusik mit Frölein Da Capo
Samstag, 18. Januar 2020, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Egolzwil

Frölein Da Capo, die Gewin-
nerin des Swiss Comedy 
Award 2019, präsentiert ihren 
dritten Streich - und das in 
kämmerlimusikalischer Be-
setzung: Frau, Blech, Tasten, 
Saiten und Gesang. 

Seit nunmehr zehn Jahren 
multipliziert sich die Solistin 
via Loopgerät live zum Ein-
frauorchester und endlich hat 
auch ihr Zeichenstift einen 

festen Platz in der Partitur. Im kleinen Musikkämmerli 
schöpft Frölein aus dem grossen Kosmos in ihrem Kopf 
und entwirft daraus musikalische Alltagsweisen, gesunge-
ne Gedankenspiele oder auch vom Leben gezeichnetes. 

Wir freuen uns ein soooooo berühmtes Talent aus Willi-
sau auf unserer Bühne begrüssen zu dürfen.

Anmelden bis 11. Januar bei info@vereinspektrum.ch 
oder bei Alois Hodel 041 980 31 44
Eintritt CHF 35.–, Freie Platzwahl

V e r e i n e

SPEKTRUM

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWILwww.vereinspektrum.ch

Samstag, 29. Februar 2020, ab 18.00 Uhr, Mangerie Egolzwil

Alte Fasnacht 
Eine Tradition humorig neu belebt

Wie die letztjährige Premiere unserer «Alten Fasnacht» in der Mangerie soll dieser 
humorige Anlass – just am Schalttag 2020 – wiederum ein amüsantes und lustvol-
les Erlebnis werden. Träfe Pointen einiger Schnitzelbänkler mit närrischen Helgen, 
hinreissende Musik der einheimischen Band «Santebläch» sowie der sangesfreudig 
und witzig moderierende Chregu Schrag wetteifern um die Gunst der Besucherschaft. 
Nach Apéro gibt’s zwischendurch eine währschafte «Berner Platte» und spätabends 
Kafi  mit Schnapsnase und Mehlsuppe. Also liebe Gäste: kommen Sie – frohgelaunt 
ob kostümiert oder nicht – zu diesem rundum genussreichen und humorigen Event.

Anmeldung bis 22. Februar bei info@vereinspektrum.ch 
oder bei Alois Hodel 041 980 31 44, beschränkte Platzzahl
Abendpauschale CHF 70.– inkl. Unterhaltung, Apéro, urchiges Menü, 
Tischwasser und Mehlsuppe

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWILwww.vereinspektrum.ch

Mittwoch, 25. März 2020, 19.30 Uhr, Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

GV 2020 und Lebensgeschichten
Spektrum-Internes und Gedanken zu Lebensreisen

Zu Beginn geniessen wir ein Nachtessen von Meyers Partyservice «Gustino» aus 
Wauwil. Anschliessend widmen wir uns dem statutarischen Rück- und Ausblick.
Getreu dem Bonmot «wenn einer eine Reise tut, da kann er was erzählen» unterhält 
uns Margrit Kottmann (ehemals Bäuerin und Lehrerin, Ohmstal) in ihrem Vortrag. 
Ein wohlwollender, herzhafter Abschiedsgruss unter Freunden, wohin auch immer 
die Reise geht. Das Wiedersehen kann manchmal lange dauern. 
Bei ihren Lebensreise-Geschichten deckt die erfahrene Religionspädagogin viel 
Spannendes, Tiefgründiges, Trauriges und Übermütiges auf. Immer empfehlenswert 
auf der ureigenen Lebensreise ist ihr Rat «Häb Sorg zu der».

Anmeldung bis 20. März bei info@vereinspektrum.ch 
oder bei Marianne Marti 041 980 43 72

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWILwww.vereinspektrum.ch

Samstag, 18. Januar 2020, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Egolzwil

Frölein Da Capo
Kämmerlimusik

Frölein Da Capo, die Gewinnerin des Swiss Comedy Award 2019, präsentiert ihren 
dritten Streich – und das in kämmerlimusikalischer Besetzung: Frau, Blech, Tasten, 
Saiten und Gesang.
Seit nunmehr zehn Jahren multipliziert sich die Solistin via Loopgerät live zum Ein-
frauorchester und endlich hat auch ihr Zeichenstift einen festen Platz in der Partitur. 
Im kleinen Musikkämmerli schöpft Frölein aus dem grossen Kosmos in ihrem Kopf 
und entwirft daraus musikalische Alltagsweisen, gesungene Gedankenspiele oder 
auch vom Leben gezeichnetes.

Anmeldung bis 11. Januar bei info@vereinspektrum.ch 
oder bei Marianne Marti 041 980 43 72
Eintritt CHF 35.–, freie Platzwahl

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

Jahresprogramm 2020Jahresprogramm 2020
www.vereinspektrum.ch

SPEKTRUM
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V e r e i n e

  

�Gut auf Kurs“: dank und mit Ihnen  
Geschätzte Egolzwiler und Egolzwilerinnen 

Mit der Genehmigung des einmaligen Gemeinde-Startbeitrages an der �Budget-Gemeinde“ 
vom 11. Dezember hat unser Projekt �Kultur im Zentrum“ ein wichtiges Etappenziel erreicht. 
Wir danken dem Gemeinderat und allen Anwesenden für den klaren Entscheid.  
Zur Realisierung dieses dörflichen Gemeinschaftsvorhabens (siehe Faltprospekt), hoffen wir 
gerne auch auf Ihren finanziellen Beitrag und/oder Beitritt zum Trägerverein. Der Vorstand 
strebt die Restfinanzierung (Fr. 100ʻ000.-) durch Sponsoring und Gönnerschaften an. 
Unser Projekt wird eine spannend illustrierte �Zeitreise früher-gestern-heute“ über Egolzwil 
und die Gegend Wauwilermoos/Santenberg sein. Es stärkt bei Jung bis Alt die Identität mit 
unserem Lebensraum und wird eine breite Ausstrahlung haben. - Für Ihre erhoffte Unter-
stützung danken wir Ihnen im voraus bestens.                             Vorstand des Trägervereins.  

Mit dieser Absichtserklärung können Sie Ihre Unterstützung kundtun: 

☐ als Gold-Sponsor Betrag mind. CHF:  10'000 CHF 

☐ als Silber-Sponsor Betrag mind. CHF:  7'500 CHF 

☐ als Bronze-Sponsor Betrag mind. CHF:  3'000 CHF 

☐ als Gönner Betrag mind. CHF:  500 CHF 

☐ als freier Spender CHF 

☐ Ich werde Vereinsmitglied Startbeitrag jurist. Person CHF 150 CHF  

☐ Ich werde Vereinsmitglied Startbetrag natürl. Person CHF  50 CHF 

☐ Ich überlege mir ein Legat > Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf < 

Mein Name und meine Adresse: 

☐ Natürliche Person ☐ Juristische Person

Vorname:  Nachname: 

Telefon: Mobile: 

E-Mail: 

Strasse: PLZ / Wohnort: 

Datum: Unterschrift: 

    
Mail an: 

info@kulturimzentrum.ch  

 Briefpost an:  

 Verein «Kultur im Zentrum» 
 Dorfchärn, 6243 Egolzwil   

kultur im zentrum
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p a r t e i e n

CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 

Pius Bernet, neuer Präsident der CVP Egolzwil  

Mit meiner Familie (Tina Bernet-Forbes, Samuel, 26, Frederick, 24, Oliver 22, Lillian 19) 
lebe ich seit 1993 im Rainacher, Egolzwil. Aufgrund meiner vielen beruflichen Reisen 
ins Ausland fühlen wir ausserordentlich privilegiert, in der Schweiz und insbesondere in 
Egolzwil leben zu dürfen. In meinem neuen Beruf als Direktor der Stiftung für Schwer-
behinderte Luzern SSBL bin ich seit 1 ½ Jahren stark mit politischen Prozessen kon-
frontiert. Dies hat mein Interesse für die Politik geweckt.  
Politik ist für mich nicht etwas Abstraktes und Theoretisches, sondern etwas Konkretes 
und Praktisches. Es geht für mich darum, unser Land, unseren Staat, unsere Gesell-
schaft - also unsere Heimat - mitzugestalten. Besonders schön sagte es der frühere 
Bundesrats Willi Ritschard: "Heimat ist überhaupt nicht etwas, was man einfach hat. 
Heimat muss man machen." 
Zu unserem Staats- und Gesellschaftsmodell mit seiner sozialen und ökologischen Ver-
antwortung, den ausgeprägten Bürger- und Freiheitsrechten und der direkten Demokra-
tie gilt es, Sorge zu tragen. Das geht nur mit Engagement. Ich bin gerne Heimatmacher 
und freue mich, wenn sich auch viele Bewohnerinnen und Bewohner als solche verste-
hen. Auch wenn Vieles komplex und kompliziert geworden ist, ist das Ziel der Politik in 
meinem Verständnis ganz einfach: Alle Menschen sollen sich hier wohl und sicher füh-
len und ein glückliches, selbstbestimmtes Leben führen können. Was gibt es Spannen-
deres als das Leben und das Zusammenleben - und damit die Politik im Wohnort? 
Kommunale Weichenstellungen  
Mit ihrer gesunden Finanzbasis, zeitgemässen Infrastrukturen sowie bürgerfreundlichen 
Gremien soll sich Egolzwil weiterhin in eine gute Zukunft entwickeln. Namentlich an den 
Gemeindeversammlungen werden demokratisch wichtige Weichen gestellt. An der 
�Budget-Gemeinde“ vom 11. Dezember gehörten dazu infrastrukturelle und soziale 
Massnahmen, die neue Gemeindeorganisation und das einzigartige Kulturprojekt. Er-
freulich ist, dass das Genehmigen aller Anträge Wertschätzung und Vertrauen gegen-
über dem Gemeinderat bestätigt. 

Die Gemeinderatswahlen am 29. März 2020 für die Amtszeit 2020-2024 sind uns ein 
ernsthaftes Anliegen. Die CVP wird an der Mitgliederversammlung vom 20. Januar 
(19.30 Uhr, Gasthof Duc), demokratisch ihre Kandidaturen nominieren.  

Der CVP-Vorstand hat beschlossen, dem Verein �Kultur im Zentrum“ beizutreten und 
zum guten Gelingen beizutragen. Er hofft, dass ebenso die übrigen Ortsvereine beitre-
ten, damit Egolzwil in seiner ganzen Vielfalt vertreten sein wird. Natürlich braucht es 
auch die direkte Mitgliedschaft und das Mitwirken möglichst vieler Egolzwilerinnen und 
Egolzwiler und der lokalen Gewerbe als Mitglieder und/oder Gönner.  

Offenes Ohr und Sprachrohr sein 
Unser Ziel ist es, im direkten Austausch mit den Einwohnerinnen und Einwohner mit 
offener Grundhaltung und offenem Ohr ihre Anliegen und Ideen entgegen zu nehmen, 
sei es persönlich oder per Mail (info@cvp-egolzwil.ch). Melden Sie sich ungeniert bei 
uns. Und beteiligen Sie sich an einem konstruktiven Dialog sowie durch Ihr Mitwirken an 
unseren Anlässen und Events. Mit den Informationen in der Egolzwiler Sicht und in der 
Website www.cvp-egolzwil.ch halten wir Sie auf dem Laufenden. 

Der CVP-Vorstand freut sich auf viele Begegnungen und Austausch im neuen Jahr und 
wünscht beruflich wie privat allen Bewohnerinnen und Bewohner von Egolzwil ein zu-
friedenes, erfolgreiches neues Jahr sowie die allerbeste Gesundheit. 
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 FDP.Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger  
 Seehalde 15 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 

 
Neuer Wind in der FDP Egolzwil 
 
Zur Parteiversammlung der FDP Egolzwil trafen sich die Sympathisantinnen und Sympathisanten am  
2. Dezember 2019 im gut gefüllten Tenn des Gasthofes St. Anton.  
Zum Budget 2020 der Gemeinde Egolzwil gab es nur wenige Fragen. Der geplante Verlust in der 
Erfolgsrechnung von Fr. 370‘000.-- ist begründet und primär das Resultat von einmaligen Belastungen. 
Die geplanten Veränderungen bei der Gemeindeorganisation löste mehr Fragen aus. Ivo Jeggli betonte in 
der Diskussion, dass bei der Erarbeitung die Ortsparteien sehr stark involviert wurden.  
Die Versammlung hat folgende Personen einstimmig in den Vorstand der FDP Egolzwil gewählt: 
Mirjam Bühler, Monika Mansour, Adolf Kreienbühl und Sepp Mathis. 
Neu wurde Roland Wermelinger als Parteipräsident gewählt. Er ersetzt Ivo Jeggli, der die Partei seit  
7 Jahren sehr gut geführt hat. 
Als Delegierte der Kantonalpartei wurde Andrea Baumann-Egli nominiert.  
Für die nächste Legislatur kandidiert Sepp Mathis nicht mehr für den Gemeinderat. Die FDP Egolzwil hat 
Adolf Kreienbühl als Gemeinderatskandidat nominiert.  
Roland Wermelinger stellt sich für die nächste Legislatur als Gemeinderat wieder zur Verfügung.  
Mit einem Präsent wurde Ivo Jeggli für seine engagierte Tätigkeit zu Gunsten der FDP Egolzwil gedankt und 
verabschiedet. Beim anschliessenden Apéro mit Imbiss diskutierten die Anwesenden noch lange über die  
lokale Politik und andere Themen. 
 

 
 

Die gewählten Vorstandsmitglieder der FDP 
Egolzwil (v.l.): Sepp Mathis, Monika Mansour, 
Mirjam Bühler und Adolf Kreienbühl. 

Verabschiedung von Ivo Jeggli durch Monica 
Dumoulin und dem neuen Parteipräsidenten der 
FDP Egolzwil, Roland Wermelinger.

 

Die liberalen Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau freuen sich ausserordentlich  
 

Petra Gössi, Präsidentin der FDP Schweiz   
am Dienstag, 21. Januar 2020, 14.00 Uhr im Restaurant Duc 

 

zu begrüssen. Petra Gössi referiert über das Thema „Die Schweiz nach den Wahlen“. 
Liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler, wir laden Sie herzlich ein, Petra Gössi live zu erleben. 

 

Der Vorstand der FDP.Die Liberalen Egolzwil wünscht allen 
Egolzwilerinnen und Egolzwilern einen guten Rutsch und viele 
schöne Tage im neuen Jahr.  
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Hast du Freude am Singen und Jodeln? 
Schau doch einfach mal herein 
und bringe deine Kollegen mit! 

Offene Schnupper-Proben 
Mittwoch 22. u. 29. Januar 

singe ond zäme si 

mer freuid üs uf de Beuech 

Von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Singsaal Schulhaus Egolzwil 

Unverbindlich und ohne Anmeldung 
Unser Präsident gibt gerne Auskunft 
Bruno Schmid, Tel. 079 626 43 92  

www.jodlerklubsantenberg.ch 

   

Hast du Freude am Singen und Jodeln? 
Schau doch einfach mal herein 
und bringe deine Kollegen mit! 

Offene Schnupper-Proben 
Mittwoch 22. u. 29. Januar 

singe ond zäme si 

mer freuid üs uf de Beuech 

Von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Singsaal Schulhaus Egolzwil 

Unverbindlich und ohne Anmeldung 
Unser Präsident gibt gerne Auskunft 
Bruno Schmid, Tel. 079 626 43 92  

www.jodlerklubsantenberg.ch 

Mer erwarte dech am Mäntig, 20.15 Uhr 
i de Tornhalle z'Egolzwil.

Starte dönd mer am 6. Januar 
met em Neujohrs-Marsch am 19.30 Uhr.

Mer freue üs of dech!

 

Generalversammlung Frauenturnverein Egolzwil 
mit dem neuen Ehrenmitglied Hodel Irene 
 
Am Montag, den 28. Januar 2013, fand die 37. 
Generalversammlung des Frauenturnvereins 
Egolzwil im Restaurant Duc statt. 
Die Präsidentin Kristan Astrid begrüßte die 48 
anwesenden Mitglieder zur GV. Sie schätzte es 
sehr, dass fast alle Turnerinnen anwesend 
waren. Nach einem feinen Nachtessen konnten 
wir mit der GV beginnen. 
Die Traktanden wurden speditiv abgewickelt. 
Einwände zum GV- Protokoll 2012 und der 
Jahresrechnung gab es keine. Die Präsidentin 
und die Vizepräsidentin Hodel Irene informierten 
uns ausführlich im Jahresbericht 2012 über die 
verschiedenen Aktivitäten der beiden Gruppen 
des Frauenturnvereins. Einige Beispiele:  
-Der gelungene Fasnachtshöck mit Spiel, Spaß   
und Unterhaltung.  
-Der Turnerinnen  Brunch; wo sich 151 
Personen an unserem reichhaltigen Buffet 
bedienen konnten.  
-Die interessante Besichtigung der Seiden- 
raupenzucht in Menznau bei der Fam. Spengler.  
-Die 2-tägige Vereinsreise ins Tessin. In Locarno 
nahmen wir die Standseilbahn und fuhren nach 
Madonna del Sasso und anschließend mit der 
Luftseilbahn nach Cardada. Von dort aus 
wanderten wir nach Capanna di Cimetta, wo wir 
unser Nachtlager bezogen.  
-Bei der Neuuniformierung der BBMG Egolzwil 
halfen wir tatkräftig mit.  
-Dann war noch die Dorfkilbi, das Bowling, die 
Weihnachtsfeier und zum Schluss noch das 
Weihnachtsturnen. 
Unter dem Traktandum Mutationen hatten wir 3 
Austritte zu verzeichnen. Erfreulicherweise 
durften wir Monica Wigger mit einem kräftigen 
Applaus in unserem Verein aufnehmen.  
Weil wir ein Wahljahr hatten wurde der Vorstand 
neu gewählt:  
 
Präsidentin:          Kristan Astrid 
Vizepräsidentin:   Hodel Irene 
Kassiererin:          Kaufman Cornelia 
Aktuarin:               Schnüriger Pia 
Leiterin:                Schmidlin Francine 
 
Alle wurden einstimmig und mit einem grossen 
Applaus wieder für eine weitere Amtsdauer  
gewählt. 
 
Das neue Jahresprogramm 2013 unter dem 

Aktivitäten ausgestattet. Wir werden ein Ski  
oder Wanderweekend durchführen, der jährliche 
Turnerinnen  Brunch, dann werden wir das 
Glasmuseum in Wauwil besichtigen, eine 
eintägige Vereinsreise machen, am Kilbi - 
Samstagabend werden wir in der Raclettestube 
ein kleines Beizli führen und am Sonntag den 
Kuchenstand betreiben, im weiteren besuchen  
wir den Rüeblimärt von  Aarau usw. 
Für die fleissigen Probebesuche konnten 11 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. 
Zihlmann Manuela gratulierten wir zu 35-jähriger 
Vereinsmitglidschaft. 
Nach 10- jähriger Vorstandsarbeit durften wir 
Hodel Irene zum Ehrenmitglied ernennen. Mit 
einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
wurde sie belohnt. 
Abschliessend dankte die Präsidentin allen 
Turnerinnen, Leiterinnen und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und wünschte allen 
viel Gfreuts im Jahr 2013. 
 

 
Links:    Ehrenmitglied Hodel Irene 
Rechts: Präsidentin Kristan Astrid 
 

 
Vorstand FTV Egolzwil 

Uskonft ged der gärn üsi Präsidentin
Astrid Kristan, 041 980 45 39

Hesch scho e Vorsat
z

för's 2020?

Chom doch zo üs is Torn
e!

Daniela Staub Klassische Massagen
Dorfchärn | 6243 Egolzwil | 077 497 45 17

www.praxisamsantenberg.ch 

Gönn Dir eine Auszeit
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Redaktionsschluss
für Februar 2020

Freitag,
24. Januar 2020

9.00 Uhr

Per 1. März 2020 zu vermieten in Egolzwil 

5½-Zimmer-Maisonette-Woh nung

im Dorf 3 («Lehni»-Haus), ganze Wohnung mit 
Plattenboden, 2 Nasszellen, Essküche, 

2 Bal kone mit schöner Bergsicht. 
Wohnungsmietzins inkl. NK Fr. 1'660.-/Mt., 

1 Auto-Platz in Einstellhalle Dorfchärn Fr. 100.-/Mt.
Weitere Informationen und Fotos: www.homegate.ch

Per 1. Febr. 2020 zu vermieten in Egolzwil

grosse 5 ½  Zi-Attika-Wohnung

in Dorfmatt 7,  ruhige dorfzentrale Lage, schöner Rund-
blick ins Grüne, 125 m2 Wohnfläche, Lift, 

diverse geräumige Wandschränke, neue Küche, Bad/WC 
und Du/WC, grosser Wohnraum mit Cheminée, Laminat-
böden, Waschautomat und Tumbler sowie Trocknungs-

raum je auf Etage, Balkon, Estrich, Kellerabteil,
 1 oder 2 Parkplätze in Einstellhalle, Gartenanteil.

Wohnungs-Mietzins exkl. NK Fr. 1‘550.-/Mt.   
Mietzins je Einstellplatz Fr. 90.-/Mt.

Auskünfte bei: 
Alois Hodel, 041 980 31 44 / 079 297 92 00

      – Egge / Take Away
Postagentur / Papeterie
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  6.45 – 12.00
 13.30 – 18. 15 
Samstag   6.45 – 11.30

Marianne & Hanspeter Woodtli
Dorfstrasse 5 ::: 6242 Wauwil

Telefon 041 980 35 20 ::: woodtli.gmbh@bluewin.ch

Der Treffpunkt für Ihre Pause!
Kaffee / Apéro / Zeitung lesen / Bekannte treffen

Danke, für Ihre Treue und das uns entgegengebrachte Vertrauen. 
Auch im Jahr 2020 freuen wir uns auf viele Begegnungen und 

Kontakte mit Ihnen. 

Für das neue Jahr wünschen wir Gesundheit, Erfolg 
und viel Freude.

Marianne und Hans-Peter Woodtli & Team

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH 
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil
Kirchstrasse 6, 6247 Schötz

24h-Telefon
041 980 42 42 · 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch
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Ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

WichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 076 548 52 52, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Andreas Barna, Pfarradministrator 
Doris Zemp, Ansprechperson und Theologin
041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch 

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Geschäftsstelle  
Geschäftsleiterin:
Rita Fischer-Suter
Öffnungszeiten: Dienstag- und 
Freitagvormittag, Tel. 041 980 07 30

Ambulante Krankenpflege:
079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst, 
Einsatzleiterin:
Beatrice Steffen-Kreuzer, 041 982 04 73

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

W i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr  
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

Januar 

So 5. 17.00 Gemeinde Egolzwil, Ortsparteien CVP und FDP: Neujahrsapéro 2020; Ge-
meindezentrum Egolzwil 

So 5.  Schule Egolzwil: Ende Weihnachtsferien 

Fr 10. 20.00 Schützenverein Santenberg: Lotto; Gasthof Duc, Egolzwil 

Sa 11. 20.00 Schützenverein Santenberg: Lotto; Gasthof Duc, Egolzwil 

So 12. 9.30 - 11.30 Chindaktiv und Frauensportverein Wauwil: «ä Halle wo's fägt»; Turnhalle 
Linde Wauwil 

Di 14. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. An-
ton 

Fr 17.  Brass Band MG Egolzwil: Generalversammlung 

Sa 18. 19.30 - 21.30 Spektrum Egolzwil-Wauwil: Fröilein da Capo: Einfrauorchester; Gemeinde-
zentrum Egolzwil 

So 19. 10.00 Jodlerklub Santenberg: Jodlermesse in Kirche; Kirche Egolzwil-Wauwil 

Mo 20. 19.30 CVP Egolzwil: CVP-Nominationsversammlung; Gasthof Duc 

Di 21. 9.00 – 11.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Café International; Pfarreiheim Wauwil 

Sa 25. 20.00 Männerchor Egolzwil-Wauwil: Jahreskonzert; Gemeindezentrum Egolzwil 

So 26. 17.00 Männerchor Egolzwil-Wauwil: Jahreskonzert; Gemeindezentrum Egolzwil 

So 26. 9.30 - 11.30 Chindaktiv und Frauensportverein Wauwil: «ä Halle wo's fägt»; Turnhalle 
Linde Wauwil 

Mo 27. 19.30 Frauenturnverein Egolzwil: Generalversammlung 

Di 28. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Mi 29. abends Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Generalversammlung 2020 

Fr 31. 20.00 Moosschränzer Wauwil-Egolzwil: Moossiball; Zentrum Linde, Wauwil 

 

 

 
Voranzeige Februar 

Sa 1. 20.00 Moosschränzer Wauwil-Egolzwil: Moossiball; Zentrum Linde, Wauwil 

So 9. 10.00 – 10.30 Gemeinde Egolzwil: Volksabstimmung 

Di 11. 19.00 NAVO Wauwil-Egolzwil: Generalversammlung 

Sa 15.  Schule Egolzwil: Beginn Fasnachtsferien 
  


